
SVG Kirchberg/Murr – Spvgg Kirchenkirnberg

Der Gastgeber ging gleich an Anfang des Spiels ans Limit, was sich in sehr vielen Chancen 
bemerkbar machte. In der 6.Minute versuchte Melchert sein Glück vom 16-er, schoss jedoch 
weit am Kasten vorbei. Doch kaum 2 Minuten später verwandelte Arslan aus ca.5 Metern 
zum 1:0. In der 13.Minute hätte Kieser erhöhen können, sah aber seine Möglichkeiten nicht 
und gab den Ball ab. Die Spvgg beteiligte sich nun mehr am Spielgeschehen und stellte 
zeitweise ein Kräftegleichgewicht ein. Erst in der 29.Minute konnte Müller nach Ecke von 
Mägerle ins kurze Eck versenken. Kaum 2 Minuten später gelang dem Gast aus 
Kirchenkirnberg mit Andreas Mangelsdorf ein guter Angriff, doch derselbe konnte seinen 
Schuss nicht gut setzen und zog so knapp am langen Eck vorbei. Darauf folgten wieder viele 
Chancen des SVG, welche vorerst erfolglos verliefen. Erst 2 Minuten vor der Halbzeitpause 
gelang Eckert aus 3 Metern das 3:0.
Nach der Halbzeitpause hielt die Spvgg vorerst gut gegen die Angriffe des Gastgebers an. In 
der 57.Minute wurde Kieser im Strafraum ausgebremst, darauf probierte Müller es per 
Kopfball, doch auch dieser ging daneben. In der 62.Minute versenkte Adelhelm einen 
Freistoß am 16er direkt. Wenige Sekunden später wurde die Spvgg durch ein gelb-rot von 
Stefan Rau wegen wiederholtem Beschweren geschwächt. In der 65.Minute gab der 
eingewechselte Daniel Wollmershäuser von der Spvgg einen Freistoß in den 16er von 
Kirchberg, doch er fand keinen Abnehmer. In der 70.Minute versuchte Melchert weiter zu 
erhöhen, doch Kim Wurst wehrte seinen Schuss aus 30 Metern ab. 2 Minuten später wurde 
auch der Gastgeber geschwächt, da Ackermann aufgrund eines nicht allzu schweren 
Foulspiels rot zu sehen bekam. Kaum eine Minute später setzte Armin Wilz einen Freistoß in 
den Strafraum Kirchbergs, doch der Abnehmer kann nicht parieren. In der 74.Minute folgte 
dann das 5:0 für Kirchberg per Kopf aus 1m, abermals durch Kieser. Doch auch die Spvgg 
kam zum Zug. Torwart Erny foulte im Strafraum und so konnte Armin Wilz den dafür 
zugesprochenen Elfmeter in der 84.Minute zum 5:1 verwandeln. 2 Minuten später hätte 
Florian Hoffmann weiter verkürzen können, doch er konnte nach Zuspiel von Stefan Rauch 
nicht perfekt abschließen. In der 87.Minute drückte Eckert nach einem Pfostentreffer den Ball 
noch zum 6:1 Endstand ein.

Spvgg Kirchenkirnberg:
Kim Wurst, Stefan Rau, Michael Rau, Karl Ebinger, Armin Wilz, Franz Leistner (45.Min.: 
Benjamin Faas), Daniel Maile, Andreas Mangelsdorf, Stefan Rauch, Nils Wahl (60.Min.: 
Daniel Wollmershäuser), Markus Görlich (61.Min.: Florian Hoffmann)


